
Nicht verwechseln mit
der einheimischen
Hornisse (Vespa crabro).
Sie ist ein Nützling.

(-18 bis 35 mmJ
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www.asiarischehornisse.ch E ilt Effi
Asiatische Hornisse melden
Die invasive gebietsfremde Asiatische Hornisse (Vespa velutina)
breitet sich in der Schweiz aus.
q!E+iE Als exzellente Flugkunstlerin jagt sie grosse Mengen einheimischer Bestäuberinsekten

h!+rlti und bedroht damit die Biodiversitdt, Durch Frass an reifen Früchten ist auch im Wein-
Effili und Obstbau mit Schäden zu rechnen,

Asiatische Hornissen bauen zwei Nester:
Primärnest im Frühling meist im Siedlungsgebiet, bis 2 m ab Boden
und wettergeschützt (2. B. unter dem Vordach eines Schuppens,
im Gebüsch, auf dem Estrich).

Sekundärnest ab Juli /August
oft in Baumkronen
in grosser Höhe (bis 40 m).
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Sekundärnest
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ln ZusammenarbeitFallen fangen vor allem andere lnsekten
und richten grossen Schaden an!

Helfen Sie mit, die Ausbreitung einzudämmen.
Melden Sie Sichtungen mit Foto unter:
www. asiatischehorn isse.ch
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